
        
 
Hasenlauf-Schiessen ab 2023 
Reglement 

Historie/Einleitung: Am 18. Juni 2021 wurde das Freundschaftsschiessen 
aufgelöst. Da es im ehemaligen Amt Erlach auch kein General Weber- und 
Bundesrat Scheurer-Schiessen mehr gibt, hat sich eine Interessengemeinschaft 
innerhalb der Feldschützen Vinelz gebildet, um ab 2022 einen neuen Schiessanlass 
ins Leben zu rufen. Der Anlass wird Hasenlauf-Schiessen getauft.   

Art. 1: Eingeladene Schützenvereine  
Teilnahmeberechtigt sind alle Schützenvereine im ehemaligen Amt Erlach. Bei 
genügend Kapazitäten können weitere Schützenvereine eingeladen werden.   

- FS Brütttelen-Treiten 
- SG Erlach 
- FS Gampelen  
- FS Lüscherz 
- FS Müntschemier 
- SG Siselen  
- FS Vinelz 
- Weitere Schützenvereine aus nah uns fern  

Art. 2: Zugelassene Schützeninnen und Schützen  
Alle registrierten Vereinsmitgliederinnen und Vereinsmitglieder, welche unter Art. 1 
erwähnt sind. Für das Hasenlauf-Schiessen ist keine Lizenz nötig.  

Art. 3: Organisierender Verein 
Feldschützen Vinelz, jährlich an einem Freitag im Juni.  

Art. 4: Waffen, Munition  
Es sind alle Waffen zugelassen. Munition GP 11 und GP 90 muss beim Organisator 
bezogen werden. Hülsen bleiben im Stand.  

Art. 5: Doppelgeld    
CHF 25.— (inkl. Munition) ab 20 Jahren 
CHF 18.— (inkl. Munition) 10 – 19 Jahren  

Art. 6: Programm 
Scheibe A10, 2 P, 1 E, 2 S, 3 S, 4 S  
Zeit für alle 12 Schuss max. 8 Minuten ab 1. Probeschuss 

Art. 7: Punktezuschläge: 
Es wir nur eine Rangliste (Kategorie alle Schützen) geführt. Punktezuschläge:  

- Standartgewehr/Freie Waffen    -- 
- Sturmgewehr 90 mit Ringkorn + 2 Punkte 
- Sturmgewehr 57/03 + 2 Punkte 
- Sturmgewehr 90 + 3 Punkte 

 



- Karabiner mit Ringkorn/Dio. + 3 Punkte 
- Karabiner offene Visierung + 4 Punkte   
- Sturmgewehr 57/02 + 5 Punkte 
- JJ/J 10 – 19 Jahren zusätzlich + 2 Punkte für alle Waffen 
- V ab 60 Jahren zusätzlich + 1 Punkt für alle Waffen 
- SV ab 70 Jahren zusätzlich + 2 Punkte für alle Waffen 

Erreichen zwei oder mehrere SchützInnen die gleiche Punktzahl, entscheidet der 
höhere Tiefschuss der 4er Serie die Rangfolge. Besteht immer noch gleichstand, 
wird der ältere Schütze vorgezogen. Schlussendlich entscheidet das Los. 
Punktezuschläge sind ein heikles Dauerthema. Es ist allen Schützen freigestellt 
mit welcher Waffe zum Schiessen angetreten wird!   

Art. 8: Stellungen nach Waffe 
Standartgewehr und freie Waffen liegend frei. Sturmgewehre liegend ab 
Zweibeinstütze. Karabiner liegend aufgelegt oder ab Zweibeinstütze.  

Art. 9: Preise in Bargeld  
      1. Rang: CHF 200.—  
      2. Rang: CHF 120.—  
      3. Rang: CHF   80.—   

Rang 4-10 Gutscheine oder Naturalien. Ab 11. Rang weitere Preise (max. 50%)  

Art. 10: Offizieller Titel 
1. Rang: Sieger Hasenlauf-Schiessen  

Art. 11: Rangverkündigung und Ranglisten 
Der Organisator führt nach dem Schiessen eine Rangverkündigung durch und druckt 
für jeden teilnehmenden Verein 2 Ranglisten. Die elektronische Rangliste wird den 
teilnehmenden Schützenvereinen später zugestellt.  

Art. 12: Festwirtschaft: 
Der Organisator führt eine einfache Festwirtschaft.  

Art. 13: Sicherheit 
Der Organisator hat gemäss aktuellen Vorschriften des Schiesswesens genügend 
Schützenmeister im Einsatz. Alle Schützinnen und Schützen sind vor dem Eintritt ins 
Schützenhaus oder Festwirtschaft für die Entladekontrolle der persönlichen Waffe 
zuständig.  

Art. 14: Reglementanpassungen 
Das vorliegende Reglement ist nur ein einfacher und leicht umsetzbarer Leitfaden. 
Wenn neue Waffen oder neue Visierungen gemäss Schützenverbände zugelassen 
sind, kann das Reglement entsprechend angepasst werden.  
Wichtig: Das Reglement ist sekundär. Primär ist die Freundschaft unter den 
Vereinen, resp. unter Schützinnen und Schützen zu pflegen. Alles Neue im 
Schiesswesen ist zu begrüssen und zu fördern. So geht es vorwärts.  

Art. 15: Schlussbemerkung  
Allen «guet Schuss» und lange lebe der traditionelle Schweizer Schiesssport! 

 
Erlach/Vinelz, 21. Februar 2022        OK Hasenlauf-Schiessen:
        Bernhard Steiner 
        Kevin Schneider   
                             Hanspeter Keller  

 


